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Zur EDV-Übersicht in GW 5/99
„Windowmaker 4“

Der Fehlerteufel hat leider zuge-
schlagen. Durch ein technisches
Versehen wurde die Darstellung
des Fensterbau-Programms der
Firma Büro- und Datentechnik
Sell, Pottiga, nicht wie vorgese-
hen wiedergegeben. Hier nun
mit einer Entschuldigung der
Redaktion und einem herzlichen
Dank an Herrn Wolfgang Sell
für sein Verständnis die korrekte
Fassung.

Sell
„Windowmaker“ ist 1983 in England
entstanden und kann heute auf mehr
als 4500 Installationen in über 50
Ländern verweisen. Die Entwicklung
erfolgt auf der Basis von ISO 9001
unter ständiger Berücksichtigung viel-
fältiger Kundenwünsche. „Window-
maker 4“ für Windows 9x und NT
verfügt über eine vollgrafische Ober-
fläche. Mit diesem Programm steht
dem Fensterbauer ein großes Produkt-
wissen in Form eines situationsab-
hängigen Fragen- und Antwortenka-
taloges zur Verfügung. Situationsbe-
zogen stellt das Programm Fragen
oder führt automatisch Aktionen aus.
Diese werden durch technische Richt-
linien, kosten- oder preiskalkulatori-
sche Notwendigkeiten, technologische
Gründe oder Vorgaben des Fenster-
bauers ausgelöst.
Die Software handelt damit in unter-
schiedlichen Situationen variabel und
führt den Anwender durch situations-
bedingte Fragestellungen, Warnungen
und Fehlermeldungen zum Ziel. Die-
ses vermeidet Fehler, entlastet den
Fensterbauer und stellt ihm schnell
exakte Informationen zur Verfügung.
Dieses Konzept ist nach Herstelleran-
gaben unter Fensterbau-Softwaresy-
stemen einmalig. Neben der Dongle-
geschützten Vollversion gibt es eine
donglefreie Demo-Version. Die Soft-
ware wird in einer Produktions- und
in zwei Handelsversionen ausgelie-
fert, die mit den gleichen Daten ar-
beiten.
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